
Arbeitsauftrag für die Woche vom 01.03.-05.03.2021 
Klasse 7.6. 

Fach: Geschichte 
Lehrer: Herr Groß 

 
Arbeitsaufträge: 

1. Schau dir zunächst das Bild des Pharaos Tutenchamun auf der nächsten 
Seite an. Wie wirkt er auf dich? Welchen Eindruck hast du von ihm? Du 
müsst hier nichts aufschreiben! 

2. Fahre anschließend mit der nächsten Seite (Steckbrief) fort. Im roten 
Kasten auf der Seite erfährst du, was nun zu tun ist.  

3. Auf der nächsten Seite siehst du folgende Frage: „Was wollte der Pharao 
mit seinem speziellen Aussehen ausdrücken?“. Schreibe dazu ein paar 
Vermutungen stichpunktartig auf ein separates Blatt Papier. 

4. Fahre anschließend mit dem Informationstext über den Pharao fort und 
bearbeite den Arbeitsauftrag, den du im roten Kasten findest. Hier sollst 
du mit Hilfe des Informationstextes die Tabelle „Symbole der 

Totenmaske“ auf der nächsten Seite ausfüllen. Fertig! J  
 

P.S.: Den Merksatz werde ich dir verraten sobald du mir die Aufgabe 
zurückgeschickt hast! 





Unterrichtsreihe: Ägypten - Hochkultur am Nil 

Unterrichtsstunde: Der Pharao

Der Pharao - Göttlicher Herrscher

Arbeitsauftrag: Fülle den Steckbrief mit Hilfe der Informationen, die du im 
Schulbuch auf Seite 60 („Göttlicher Herrscher“) findest aus. 

Hinweis: Achte darauf, an welche Stelle im Steckbrief du die Informationen 
aus dem Schulbuch schreibst. 

Wer oder was ist der Pharao?: 

Was er alles tun durfte und konnte:

Wer war der engste Vertraue des Pharao?:

Was waren die Aufgaben des engsten Vertrauten des Pharao?:

Numerobis

„Wenn du den Steckbrief 
ausgefüllt hast, wirst du viel mehr über 

den Pharao wissen als zuvor.“



Unterrichtsreihe: Ägypten - Hochkultur am Nil 

Unterrichtsstunde: Der Pharao

Numerobis

Frage: Was wollte 
der Pharao mit 
seinem speziellen 
Aussehen 
ausdrücken?



Unterrichtsreihe: Ägypten - Hochkultur am Nil 

Unterrichtsstunde: Der Pharao

Numerobis

Auf der linken Seite siehst du die Totenmaske des ägyptischen 
Pharao Tutenchamun. Er lebte von 1341 bis 1322 v. Chr. und 
regierte als Pharao von 1332 bis 1322 v. Chr. 

Durch die Totenmaske können wir viel über die Herkunft und die 
Bedeutung der Herrschaft der Pharaonen erfahren. Wichtige 
Symbole sind Geier und Schlange am Haupte des Pharaos sowie 
Krummstab und Geißel, die er in Händen hält. Darüber hinaus sollte 
man sich den Bart des Pharaos genauer ansehen. Der Bart gilt als 
eigene Gottheit. Der Geier und die Schlange verweisen ebenso auf 
die Göttlichkeit des Pharaos. Die Schlange ist die Schutzgöttin 
Unterägyptens und steht für übermenschliche Weisheit. Darüber 
hinaus kann sie Feuer gegen Feinde speien. Der Geier kann Totes 
wieder in Leben verwandeln. Deshalb wird er als die göttliche Kraft 
der Lebensspendung betrachtet.  

Als Symbole weltlicher Herrschaft dienen Krummstab und Geißel. 
Beide bezeugen ihre Herkunft aus einer landwirtschaftlichen 
Gesellschaft. Die Biegung des Krummstabs diente ursprünglich zum 
Einfangen von Herdentieren, indem die Biegung des Stabes in das 
Hinterbein des Tieres eingehakt wurde. Die Geißel war ursprünglich 
ein Werkzeug, mit dem die Körner aus den Ähren geschlagen wurden. 
So wurden aus den landwirtschaftlichen Werkzeugen Krummstab und 
Geißel Symbole, welche die Macht des Pharaos über Getreide und 
Vieh darstellten. Das sog. Nemes-Kopftuch ist nicht nur Schmuck, 
sondern gleichzeitig ein Zeichen/Symbol der Herrschaft des Pharaos.

Schlange und Geier

Krummstab und Geißel

Bart

Nemes-Kopftuch

Arbeitsauftrag: Lese dir den 
Text durch und fülle mit 
dessen Hilfe die Tabelle 
(„Symbole der Totenmaske“) 
aus, die du auf der nächsten 
Seite findest.



Unterrichtsreihe: Ägypten - Hochkultur am Nil 

Unterrichtsstunde: Der Pharao

Symbole der Totenmaske

Göttliche Eigenschaften Königliche (Menschliche) 
Eigenschaften

Numerobis

Schlange - Übermenschliche Weisheit, 
kann gegen Feinde des Pharaos kämpfen

Vervollständige nun die vorliegende Tabelle. Ein 
Beispiel ist bereits vorgegeben. Den Merksatz auf 
der orangefarbenen Linie wird dir dein Lehrer 
später diktieren. Diesen schreibst du bitte mit.

Merksatz:


